
Auf dem Weg in die neue Energiezukunft
Zusammen mit Eschen, Gamprin, Mauren und Schellenberg bildet Ruggell auf 
dem Gebiet der ehemaligen Herrschaft Schellenberg das heutige Liechtensteiner 
Unterland. Das Siedlungsgebiet von Ruggell liegt zur Gänze in der Rheinebene. 
Die Hanglagen des Eschnerberges sind auf dem Gemeindegebiet von Ruggell  
unbebaut und sind deshalb ein sehr beliebtes Erholungsgebiet. Die direkte Lage 
am Rhein und das ausgedehnte Gebiet des Ruggeller Rietes laden zu kleinen  
Wanderungen und Spaziergängen ein. Der renaturierte Binnenkanal und vor allem 
der Kanalauslauf sind ebenfalls beliebte Orte zum Verweilen. 

Umweltbewusst, verantwortungsvoll, nachhaltig

Wir gehen mit den Ressourcen verantwortungsvoll und schonend um. Mit energie-
effizientem Handeln und Wirken unterstützen wir die Anliegen der Natur und  
Umwelt. Durch die Förderung erneuerbarer Energien setzen wir uns aktiv für eine 
nachhaltige Entwicklung ein. Die Grundsätze der Energie- und Umweltpolitik der 
Gemeinde Ruggell orientieren sich an jenen des Landes Liechtensteins und Ener-
gieSchweiz für Gemeinden. Dabei möchte Ruggell eine Vorbildfunktion überneh-
men, die Bevölkerung sensibilisieren, die Wertschöpfung in der Region unterstützen 
und eine Reduktion des Energieverbrauchs und der CO2-Emissionen erreichen.

Gemeinde:........................................... Ruggell	
Kanton:.................Fürstentum Liechtenstein
Einwohnerzahl:....................................... 2150
Fläche: ...............................................7,38 km2	

Internet: .................................www.ruggell.li	

Programmeintritt Energiestadt:.......... 2008
1. Zertifizierung:..................................... 2010
2. Zertifizierung:..................................... 2014

Ruggell

Daten und Fakten

Die energiepolitischen  
Vorzeigeprojekte

�� Eine Studie der Gemeinde hat das 
Abwärmepotenzial bei der Bäcke-
rei Wohlwend aufgedeckt. Sie ver-
kauft an den Nachbarn Kokon AG 
400 MWh Wärme pro Jahr.

�� Ruggell hat Biogas beschafft. Der 
Anteil erneuerbarer Wärme stieg  
auf 64%.

�� Die Gemeinde informiert regel-
mässig über kommunale Energie-
projekte und Energiespartipps.

�� 2012 wurde eine Photovoltaikanla-
ge auf dem Ostdach der Primar-
schule erstellt.

�� Einen weiteren wichtigen Energie-
sparbeitrag bildet die laufende 
Umrüstung der Strassenbeleuch-
tung auf LED.

�� Die Strassenbeleuchtung in den 
Quartierstrassen wird in der Nacht 
von Sonntag auf Montag bis zur 
Nacht von Donnerstag auf Freitag 
jeweils von 0.30 bis 5.30 Uhr aus-
geschaltet.



Wofür steht das Label Energiestadt?
Energiestadt ist eine in der Schweiz entwickelte und auf 
europäischer Ebene vergebene Zertifizierung (European 
Energy Award). Das Label zeichnet Gemeinden aus, die ein 
Qualitätsmanagement für die Umsetzung ihrer Energie- 
und Umweltpolitik eingeleitet haben. Konzipiert wurde die 
Auszeichnung im Rahmen des Bundesprogramms Energie-

Schweiz. Das Bundesamt für Energie (BFE) fördert damit die 
Umsetzung der nationalen Energiepolitik in den Bereichen 
Energieeffizienz und erneuerbare Energien. Mit dem Teil-
programm EnergieSchweiz für Gemeinden unterstützt das 
BFE gezielt die kommunale Ebene. Inhaber des Labels ist 
der Trägerverein Energiestadt.

Naturverbunden und  
umweltbewusst 
«Die Liebe zu Natur und Umwelt ist in 
der Bevölkerung von Ruggell schon 
seit vielen Jahren verankert. Diese 
zwei Kernelemente sind auch im Leit-
bild der Gemeinde aufgenommen: Wir 
sind naturverbunden und umweltbe-
wusst, was uns dazu bewogen hat, mit 
dem Prozess Energiestadt zu starten. 
Wir möchten die Bevölkerung im All-
tag laufend für ein energiebewusstes 
Handeln sensibilisieren. Mit einer Ver-
kehrsanalyse haben wir im letzten 
Jahr bei Unternehmern für ein Mobili-
tätsmanagement Interesse geweckt. 
Es ist uns wichtig die Bevölkerung 
weiter für ein umweltschonendes Ver-
halten zu motivieren, den Energiever-
brauch zu reduzieren und über Ener-
giemassnahmen zu informieren. Im 
November 2010 wurde der Gemeinde 
Ruggell das Label Energiestadt verlie-
hen. Ruggell hat in den letzten vier 
Jahren rund CHF 400‘000.- an Subven-
tionen für Projekte zur Energieförde-
rung und für Energiesparmassnahmen 
geleistet. Ruggell wurde 2014 rezerti-
fiziert. Wir werden weiterhin bestrebt 
sein noch mehr für unsere Umwelt zu 
tun.» 
Ernst Büchel 
Gemeindevorsteher Ruggell

Energiepolitisches Profil 2014

Ruggell will in den kommenden Jahren: 

�� das Label Energiestadt GOLD 
erreichen.

�� vorbildliche Mobilitätsstandards an-
streben, eine Strassenkategorisie-
rung beschliessen und einen neuen 
Verkehrsrichtplan erarbeiten.

�� den Anteil an erneuerbaren Energi-
en für den Bedarf der gemeinde- 
eigenen Liegenschaften weiter  
erhöhen.

�� sich für die Umsetzung des Hauses 
der Nachhaltigkeit einsetzen (in  
Kooperation mit der Liechtensteini-
schen Gesellschaft für Umwelt 
(LGU) und CIPRA).

�� Beschaffungsrichtlinien für die Ge-
meindeverwaltung erarbeiten.
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Das Spinnendiagramm stellt dar, welchen Anteil (in %) die Gemeinde Ruggell von ihrem energiepoliti-
schen Handlungspotenzial ausschöpft. Um das Label Energiestadt zu erhalten, muss eine Gemeinde 
50% ihres Potenzials ausschöpfen, für das Label Energiestadt GOLD 75%. Die Gemeinde Ruggell  
erreicht 2014 einen Anteil von 72%.

�� mit dem «Neubau Kindergarten und 
Erweiterung Primarschule» im 
Minergie-P-Standard ein grosses In-
vestitionsprojekt realisieren.

Kontaktperson Energiestadt Ruggell
Patrik Marxer, Tel. +423 377 49 34
patrik.marxer@ruggell.li

Energiestadt-Berater 
Almut Sanchen, Tel. +423 265 30 30
sanchen@lenum.com

Weitere Informationen
www.energiestadt.ch/ruggell

Ernst Büchel
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